
Die siegreiche sozialistische Revolution in der Deutschen Demokratischen 
Republik vollzog sich im untrennbaren Zusammenhang mit dem revolutionä­
ren Weltprozeß. Sie war Bestandteil der Herausbildung des sozialistischen 
Weltsystems und unmittelbar verflochten mit dem Aufbau der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft in der Sowjetunion und den sozialistischen Revo­
lutionen in anderen Ländern.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands läßt sich in ihren program­
matischen Zielen und in ihrem praktischen Handeln von den durch den revo­
lutionären Weltprozeß bestätigten allgemeingültigen Gesetzmäßigkeiten der 
sozialistischen Revolution und des sozialistischen Aufbaus leiten und wendet 
sie unter den konkreten historischen Bedingungen der Deutschen Demokrati­
schen Republik schöpferisch an.

Im Sozialismus wird die politische Macht von der Arbeiterklasse ausgeübt. 
Unter Führung ihrer marxistisch-leninistischen Partei verwirklicht die Ar­
beiterklasse im Bündnis mit der Klasse der Genossenschaftsbauern, mit der 
Intelligenz und den anderen Werktätigen die Interessen des Volkes.

Der Sozialismus beruht auf dem gesellschaftlichen Eigentum an den Pro­
duktionsmitteln in seinen beiden Formen, dem gesamtgesellschaftlichen 
Volkseigentum und dem genossenschaftlichen Gemeineigentum. In der so­
zialistischen Planwirtschaft dienen die Produktionsmittel der steten Mehrung 
des gesellschaftlichen Reichtums im Interesse der Arbeiterklasse und aller an­
deren Werktätigen. Wissenschaft und Technik werden zum Nutzen der Ge­
sellschaft entwickelt und eingesetzt.

Im Sozialismus sind die Produktionsverhältnisse, alle gesellschaftlichen 
Beziehungen durch bewußtes Zusammenwirken, kameradschaftliche Zusam­
menarbeit und gegenseitige Hilfe charakterisiert. Dadurch sind die Grund­
lagen geschaffen für die politisch-moralische Einheit des Volkes, für die 
breite Entwicklung der Initiative und Aktivität aller Werktätigen.

Der Sozialismus befreit die Werktätigen von Ausbeutung und Unterdrük- 
kung. Er braucht und verteidigt konsequent den Frieden. Für alle Mitglie­
der der Gesellschaft eröffnet er die Möglichkeit, ihre schöpferischen Fähigkei­
ten zu entfalten, eine hohe Bildung zu erwerben, ihre demokratischen Rechte 
und Freiheiten aktiv zur Vorwärtsentwicklung der sozialistischen Gesell­
schaft zu nutzen, ihre Persönlichkeit allseitig zu entwickeln. Der Sozialismus 
befriedigt immer besser die Lebensbedürfnisse der Werktätigen. „Jeder nach 
seinen Fähigkeiten, jedem nach seiner Leistung“ ist ein grundlegendes Prin­
zip der sozialistischen Gesellschaft. Der Sozialismus gibt allen Menschen die 
Perspektive eines erfüllten Lebens, einer glücklichen Zukunft.

Im Sozialismus ist die wissenschaftliche Weltanschauung der Arbeiter-
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